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Eine ereignis- und emissionsreiche erste Jahreshälfte liegt hin-
ter dem KMU-Anleihen-Markt, vor allem im zweiten Quartal 
des Jahres 2019 war die Emissionsbereitschaft hoch – zudem 
erfrischten auch wieder einige neue Unternehmen den deut-
schen Kapitalmarkt. So auch der Immobilienbestandshalter 
MOREH, der gegenwärtig seine Debüt-Anleihe mit einem Ge-
samtvolumen von bis zu 35 Millionen Euro auf den Markt bringt 
und damit die zweite Emissions-Jahreshälfte einläutet.
 
Noch bis zum 19. Juli kann die Immobilien-Anleihe, die einen 
Zinskupon in Höhe von 6,00 % p.a. aufweist, gezeichnet wer-

den. Nach der Zeichnungsphase erfolgt die Notierung an der 
Börse München. Wir haben mit dem MOREH-Geschäftsführer 
Patrick Müller ausführlich über das Unternehmen und deren 
geplante Mittelverwendung gesprochen – Seite 11. Vom Im-
mobiliensektor springen wir in die Agrarbranche, denn neben 
dem MOREH-Minibond befindet sich derzeit auch die neue 
Unternehmensanleihe der Ekosem-Agrar AG in der Zeich-
nungsphase. Der russische Milchproduzent möchte bis zu 100 
Millionen Euro mit der neuen Anleihe einsammeln und bietet 
jährlich satte 7,50% Zinsen. Wohin die ambitionierte Reise der 
Ekosem-Agrar gehen soll, beschreibt CFO Wolfgang Bläsi im 

„Erfrischende Zeiten“ 
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Anleihe zum Monatsbeginn bereits aufgelegt – mit einem 
Klick auf den ANLEIHEN-SPLITTER erfahren Sie, um wel-
che beiden Unternehmen es sich hierbei handelt.

In dieser Newsletter-Ausgabe finden Sie zudem ein   SPEZIAL 
zur Hylea Group, die vor einigen Wochen ihr 100-jähriges 
Jubiläum als Paranussproduzent in Bolivien feierte und 
dazu Investoren und Geschäftspartner zur Stippvisite nach 
Südamerika eingeladen hatte. Schlichtweg beeindruckend, 
was das Familienunternehmen dort inmitten des boliviani-
schen Regenwaldes – auch mit Hilfe von Anleihen-Mittel 
– auf die Beine gestellt hat. Wie wichtig und bedeutend 
die Kommunikation mit Investoren für Emittenten ist, 
erörtert Thomas Mühlberger in seiner „Fußnote“ zum 
KMU-Anleihen-Markt noch einmal ausgiebig. Weitere 
Unternehmens-Nachrichten und Anleihen-Analysen finden 
Sie zudem wie gewohnt in unseren ONLINE NEWS.

letzten Satz des auf den kommenden Seiten abgedruckten 
INTERVIEWS: „Ich würde mich sehr freuen, wenn uns viele 
Investoren auf unserem Weg zum größten Rohmilchprodu-
zenten der Welt begleiten“. Die Ekosem-Anleihe ist noch 
bis zum 26. Juli zu haben, bevor der Handel im Freiverkehr 
der Börse Stuttgart startet. 

Beide Anleihen hat auch der Deutsche Mittelstandsanlei-
hen FONDS schon im Visier, der seine Portfolio-Zusam-
mensetzung in den letzten Wochen ohnehin ordentlich 
modifiziert hat. Neben dem stetig wachsenden Fondsvolu-
men befinden sich momentan zum ersten Mal 70 Anleihen 
im Portfolio des FONDS. Einen Überblick über neueste 
Zukäufe und Änderungen sowie über die aktuelle Wer-
tentwicklung in 2019 finden Sie in unserem BEITRAG auf 
Seite 7. Während eine weitere Emittentin aktuell über 
eine Folgeanleihe nachdenkt, hat eine andere ihre zigste 
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Aktuell befindet sich die neue 7,50%-Anleihe der Eko-
sem-Agrar AG, der deutschen Holdinggesellschaft der 
russischen Unternehmensgruppe EkoNiva, in der Zeich-
nungsphase. Noch bis zum 26. Juli können interessierte 
Anleger den Agrar-Bond mit einer Mindestsumme von 
1.000 Euro zeichnen und Alt-Anleger die erste Anleihe 
des Unternehmens eintauschen. Wir haben mit dem  Fi-
nanzvorstand der Ekosem-Agrar AG, Wolfgang Bläsi, über 
die neue Anleihe und die derzeitige Entwicklung des Un-
ternehmens gesprochen.

Anleihen Finder: Sehr geehrter Herr Bläsi, die Ekosem-Agrar 
AG begibt nun ihre dritte Unternehmensanleihe, dieses Mal 
mit einem Gesamtvolumen von 100 Mio. Euro. Warum haben 
Sie sich erneut für den Weg über den deutschen Bondmarkt 
entschieden?

Wolfgang Bläsi: In den letzten sieben Jahren haben wir 
sehr gute Erfahrungen mit dem deutschen Anleihemarkt 
gemacht und uns als verlässlicher Akteur etabliert. Mit 
der neuen Unternehmensanleihe wollen wir uns nun für 

Interview mit Wolfgang Bläsi, CFO der Ekosem-Agrar AG

„� Unser operatives Geschäft 
ist nicht von Subventionen 
abhängig“
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weitere fünf Jahre den Zugang zum Kapitalmarkt sichern 
und unsere Anleger mit einem attraktiven Zinssatz von 
7,50 % daran teilhaben lassen. Als einen der Lead-Inves-
toren konnten wir so u. a. den Deutschen Mittelstandsan-
leihen FONDS gewinnen, der sich mit einer Zeichnung in 
Höhe von 5 Mio. Euro an der neuen Emission beteiligt hat. 

Anleihen Finder: Wofür sollen die Anleihemittel, neben der 
Refinanzierung der ersten Ekosem-Agrar Anleihe 2012/21, 
noch verwendet werden?

„Mit dem Emissionserlös werden wir vor allem den 
Kauf von landwirtschaftlichen Nutzflächen und 
Agrarbetrieben finanzieren“

Wolfgang Bläsi: Mit dem Emissionserlös werden wir vor allem 
den Kauf von landwirtschaftlichen Nutzflächen und Agrarbe-
trieben finanzieren. Die Refinanzierung von Anleihe I im Wege 
eines freiwilligen Umtauschangebots eröffnet Investoren die 
Möglichkeit, ihr Engagement in ein längerfristiges zu tauschen 
und verbessert für uns die Laufzeitenstruktur.

Anleihen Finder: Welche Sicherheiten bieten Sie den Investo-
ren bei der neuen Anleihe? Gibt es frühere Rückzahlungsopti-
onen seitens der Emittentin?

Wolfgang Bläsi: Die Anleihebedingungen für unsere neue 
Anleihe 2019/2024 beinhalten verschiedene Schutzrechte 
für unsere Investoren wie beispielsweise eine Negativerklä-
rung, eine Ausschüttungssperre und eine Put-Option im Fall 
eines Kontrollwechsels. Darüber hinaus haben wir uns dazu 
verpflichtet, über das erforderliche Maß hinaus transparent 
über unsere Geschäftsentwicklung zu berichten. Für uns als 
Emittentin besteht eine Kündigungsmöglichkeit der Anleihe 
zu einem höheren Rückzahlungskurs ab dem 1. August 2021.

Anleihen Finder: Lassen Sie uns nochmal zurückblicken ins 
Jahr 2016. Damals mussten die beiden ersten Anleihen um 
vier Jahre verlängert werden – was war der Grund dafür und 
was hat sich seitdem verändert?

„Russischer Milchsektor wird von 
der Regierung stark unterstützt“

Wolfgang Bläsi: Von 2014 bis 2016 befand sich die russische 
Wirtschaft in einer schweren Krise und war neben dem mas-
siven Verfall des Ölpreises auch mit westlichen Sanktionen 
konfrontiert. Angesichts der unklaren Rahmenbedingungen 
haben wir uns damals entschieden, den Anleihegläubigern 
rechtzeitig die Verlängerung der sehr attraktiv verzinsten 
Anleihen vorzuschlagen – und die erforderliche Mehrheit hat 
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dem zugestimmt. Seitdem hat sich die Wirtschaft wieder 
erholt und besonders der russische Milchsektor wird von 
der Regierung in Moskau in Form von Agrarsubventionen 
stark unterstützt. So konnten wir unser Wachstum vor al-
lem in den letzten zwei Jahren deutlich beschleunigen und 
unsere Rohmilchproduktion von 220.000 Tonnen in 2016 auf 
484.000 Tonnen in 2018 steigern. Darüber hinaus verarbeiten 
wir mittlerweile bereits einen kleinen, aber steigenden Anteil 
unserer Rohmilch selbst. 

Anleihen Finder: Sie sprechen in diesem Zusammenhang 
häufig auch von der „schrittweisen Erweiterung der Wert-
schöpfungskette“ - inwiefern wurde die Geschäftstätigkeit 
erweitert?

Wolfgang Bläsi: Bisher haben wir durch unsere Aktivitäten in 
den Bereichen Saatgut und Ackerbau das Futter für unsere 
Herde selbst hergestellt und die Rohmilch, die unsere Milch-
kühe geben, an Dritte weiterverkauft. Seit einigen Jahren 
gehen wir nun einen Schritt weiter und bauen sukzessive auch 
unsere eigene Milchverarbeitung auf. Gestartet sind wir mit 
zwei kleinen Testanlagen in den Regionen Nowosibirsk und 
Woronesch. Mittlerweile haben wir vier Molkereien und bauen 
derzeit eine kleine Käserei sowie eine große Molkerei in der 
Region Nowosibirsk mit einer täglichen Verarbeitungskapazi-
tät von über 1.100 Tonnen.

Anleihen Finder: Im vergangenen Jahr erzielte die Eko-
sem-Agrar Gruppe ein bereinigtes Nettoergebnis von 18,7 
Mio. Euro – trotz niedriger Rohmilchpreise und schwachem 

Rubel? Wie war das möglich und was sind die Gründe für den 
gegenwärtigen Erfolg?

„Der schwache Rubel ist eher 
vorteilhaft für unser Geschäft“

Wolfgang Bläsi: Der Rohmilchpreis lag im letzten Jahr tat-
sächlich auf einem ziemlich niedrigen Niveau, hat sich seitdem 
aber wieder deutlich erholt. Der schwache Rubel ist hingegen 
eher vorteilhaft für unser Geschäft, da dies bedeutet, dass 
die Preise für von uns verkaufte Rohmilch und Milchprodukte 
steigen. Insgesamt ist unser gestiegenes Ergebnis im vergan-
genen Jahr aber vor allem auf unser nachhaltiges Wachstum 
im Bereich der Rohmilchproduktion zurückzuführen. 

Anleihen Finder: Wie haben sich Umsatz und EBITDA in den 
vergangenen drei Jahren entwickelt? Und wo soll die Reise in 
den kommenden Jahren hinführen?

Wolfgang Bläsi: Seit 2015 haben wir unseren Umsatz und un-
ser EBITDA mehr als verdoppelt. Der Umsatz stieg von knapp 
unter 100 Mio. Euro auf rund 245 Mio. Euro, das EBITDA von 
rund 56 Mio. Euro auf 116 Mio. Euro, bereinigt um Lucky-Buy 
Effekte. Für das laufende Jahr gehen wir von einem Umsatz 
zwischen 380 und 410 Mio. Euro aus.

Anleihen Finder: Die Abhängigkeit von Russland und der 
russischen Agrar-Politik ist in Ihrem Geschäftsmodell den-
noch sehr groß – was entgegnen Sie „besorgten Anlegern“ 
diesbezüglich?
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„Wir erhalten für unser Wachstum staatliche  
Subventionen in Form von nicht rückzahlbaren 
Zuschüssen und Zinssubventionen“

Wolfgang Bläsi: Wichtig ist aus meiner Sicht, dass unser 
operatives Geschäft nicht von Subventionen abhängig ist – 
das bezieht sich lediglich auf die Investitionen und damit die 
Wachstumsgeschwindigkeit. Derzeit haben wir in Russland 
gute Rahmenbedingungen für den Milchsektor. Wir haben 
immer noch eine strukturelle Unterversorgung mit eigener 
Milch im Land – so wurden allein 2018 über 6 Mio. Tonnen 
Rohmilchäquivalent importiert. Und da es das Ziel der rus-
sischen Regierung ist, im Milchbereich die Selbstversorgung 
zu erreichen, erhalten wir für unser Wachstum staatliche Sub-
ventionen in Form von nicht rückzahlbaren Zuschüssen und 
Zinssubventionen. Diese sind für alle derzeit laufenden Pro-
jekte fest für die gesamte Kreditlaufzeit vereinbart. Sollte sich 
an der Förderpolitik etwas ändern, betrifft dies nur zukünftige 
Projekte – dann werden wir Investitionsentscheidungen ba-
sierend hierauf treffen und unsere Wachstumsgeschwindig-
keit reduzieren. 

Anleihen Finder: Ein Hauptthema der Gruppe ist der weitere 
Aufbau der Milchkuhherde auf über 100.000 Tiere. Wie und 
wo findet dieser enorme Aufbau statt? Und inwiefern wird 
dies vom russischen Staat gefördert?

Wolfgang Bläsi: Genau, die Erweiterung unserer Milchkuh-
herde auf über 100.000 Tiere ist eines unserer operativen 
Ziele bis Jahresende 2019. Derzeit haben wir rund 80.000 
Milchkühe. Darüber hinaus befinden sich momentan in sieben 
unserer Regionen noch 15 neue Milchviehanlagen im Bau, die 
eine Gesamtkapazität für 50.000 Milchkühe bieten und von 
denen ein wesentlicher Teil noch in diesem Jahr fertiggestellt 
wird. Und genau in diesem Bereich erhalten wir auch die 
meiste Unterstützung von der Regierung – nämlich für den 
Bau und die Ausstattung neuer Milchviehanlagen. 

Anleihen Finder: Neben der Milchproduktion wurden auch 
die landwirtschaftlichen Nutzflächen in den letzten Jahren 
erweitert. Wie sind die Ernteergebnisse in 2017 und 2018 aus-
gefallen und welchen Anteil haben diese am Gesamtumsatz?

Wolfgang Bläsi: Die von uns kontrollierte landwirtschaftliche 
Nutzfläche umfasst mittlerweile über 550.000 Hektar, das 
entspricht mehr als dem doppelten der Fläche des Saarlan-
des. 2017 konnte Russland bei der Weizenernte Rekordergeb-
nisse verbuchen, was sich aber natürlich negativ auf die Preise 
ausgewirkt hat. 2018 waren die Ernteerträge mehrheitlich 
zwar niedriger als im Vorjahr, dafür profitierten wir von relativ 
guten Preisen. Unser Pflanzenbau dient in erster Linie der 
Grundfutterversorgung der Tiere. Hier haben wir unsere Ernte 
in 2018 gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt. Darüber 
hinaus haben wir im abgelaufenen Jahr 50 Mio. Euro Umsatz 
mit pflanzlichen Agrarrohstoffen erzielt, was ca. 20 % des 
Gesamtumsatzes entspricht.

Anleihen Finder: Ihr Schlussplädoyer: warum sollten deutsche 
Anleger auf die Anleihe eines russischen Agrarunternehmens 
setzen?

„Auf dem Weg zum größten  
Rohmilchproduzenten der Welt“

Wolfgang Bläsi: Mit unserer neuen Anleihe 2019/24 bieten wir 
neuen sowie langjährigen Ekosem-Investoren eine Möglich-
keit, für die nächsten fünf Jahre von einem attraktiven festen 
Zinssatz von 7,50 % p.a. zu profitieren. Wir sind heute schon in 
der Spitzengruppe der größten Rohmilchproduzenten welt-
weit und Russland bietet einfach großartige Möglichkeiten, 
diese Position weiter auszubauen – diese wollen wir mit wei-
terem soliden und profitablen Wachstum nutzen. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn uns viele Investoren auf unserem Weg 
zum größten Rohmilchproduzenten der Welt begleiten.

Anleihen Finder: Herr Bläsi, besten Dank für das Gespräch.
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Die Fondsmanager des Deutschen Mittelstandsanleihen 
FONDS haben in den vergangenen Tagen zahlreiche Ände-
rungen im FONDS-Portfolio vorgenommen und dabei gleich 
fünf neue Anleihen ins Portfolio aufgenommen. Der FONDS 
(WKN A1W5T2) ist damit derzeit in 70 verschiedenen Wert-
papieren investiert. Der durchschnittliche Zinskupon der 
Anleihen beträgt 6,42% p.a. Das Fondsvolumen hatte vor 
einigen Wochen erstmals die Marke von 150 Mio. Euro über-
stiegen und liegt aktuell bei rund 153 Mio. Euro.

Bei den Neuaufnahmen handelt es sich um die 6,50%-An-
nuitäten-Anleihe der Africa GreenTec Asset GmbH (WKN 
A2GSGF), um die neue 7,00%-Anleihe der VST Building 
Technologies AG (WKN A2R1SR), die 5,25%-Anleihe der 
AVES Transport 1 GmbH & Co. KG (WKN A2TSPC), die 
Aufstockungs-Emission der 6,00%-Anleihe 2018/23 der 
DEAG Deutsche Entertainment AG (WKN A2NBF2) sowie 
die 5,50%-Hybrid-Anleihe 2018/23 der UBM Development 
AG (WKN A19W3Z). 

„�Deutscher Mittelstandsanleihen 
FONDS: Neue Anleihen im 
Portfolio – Fondsvolumen steigt 
auf rd. 153 Mio. Euro“



8Beitrag

Alle Investments des Fonds können hier 
eingesehen werden.

Africa GreenTec-Anleihe 2017/27

VST-Anleihe 2019/24

DEAG-Anleihe 2018/23

AVES-Anleihe 2019/24

UBM Hybrid-Anleihe 2018/23

ANLEIHE CHECK: Die im Dezember 2017 emittierte nicht nach-
rangige und teilbesicherte Annuitäten-Anleihe der Africa Green-
Tec Asset GmbH mit einem Emissionsvolumen von bis zu 10 Mio. 
Euro ist mit einem Zinskupon von 6,50% p.a. (Zinstermin jährlich 
am 01.12.) ausgestattet und hat eine Laufzeit bis zum 01.12.2027. 
Die Anleihe wird mit einer Stückelung von 100.000 Euro an den 
Börsen Frankfurt und Düsseldorf gehandelt. 

ANLEIHE CHECK: Die nicht nachrangige und unbesicherte 
Mittelstandsanleihe der VST Building Technologies AG mit einem 
Emissionsvolumen von bis zu 15 Mio. Euro ist mit einem Zinsku-
pon von 7,00% p.a. (Zinstermin halbjährlich am 28.06. und 28.12.) 
ausgestattet und hat eine Laufzeit vom 28.06.2019 bis zum 
27.06.2024. Die Anleihe notiert seit dem 28.06.2019 mit einer 
Stückelung von 1.000 Euro im Open Market der Börse Frankfurt.

ANLEIHE CHECK: Die im Oktober 2018 emittierte nicht nach-
rangige und mit durch unwiderrufliche Garantien von Tochterge-
sellschaften der Emittentin abgesicherte Mittelstandsanleihe der 
DEAG Deutsche Entertainment AG mit Laufzeit 31.10.2023 ist mit 
einem Zinskupon in Höhe von 6,00% p.a. (Zinstermin jährlich am 
31.10.) ausgestattet. Im Rahmen der Emission wurden 20 Mio. Euro 
platziert und die Anleihe nun um 5 Mio. Euro auf 25 Mio. Euro auf-
gestockt. Die Anleihe wird mit einer Stückelung von 1.000 Euro an 
allen deutschen Börsenplätzen gehandelt. In den ersten 40 Tagen 
nach der Aufstockungs-Emission werden die neuen Anleihen un-
ter der WKN A2YNR5 gehandelt. 

ANLEIHE CHECK: Die nicht nachrangige und unbesicherte An-
leihe der AVES Transport 1 GmbH & Co. KG mit einem Emissions-
volumen von bis zu 5 Mio. Euro und einer Stückelung von 1.000 
Euro ist mit einem Zinskupon von 5,25% p.a. (Zinstermin halbjähr-
lich am 20.01. und 20.07.) ausgestattet und hat eine Laufzeit vom 
20.07.2019 bis zum 19.07.2024. Die Anleihe soll nach Abschluss 
der Zeichnungsphase an der Börse Hamburg notiert werden. 
Vorzeitige Kündigungsmöglichkeiten der Emittentin sind in den 
Anleihebedingungen zum 19.07.2021 und zum 19.07.2022 jeweils 
zum Nennwert vorgesehen. 

ANLEIHE CHECK: Die im März 2018 emittierte tief nachrangige 
und unbesicherte Hybrid-Anleihe der UBM Development AG hat 
ein Emissionsvolumen von 100 Mio. Euro und eine Stückelung von 
100.000 Euro. Die Anleihe mit unendlicher Laufzeit ist bis zum 
01.03.2023 mit einem Zinskupon von 5,50% p.a. ausgestattet. Ab 
dem 1. Rückzahlungstag am 01.03.2023 wird die Anleihe bis zu 
ihrer Rückzahlung mit dem 5-Jahres-Swapsatz + 10,02% p.a. verz-
inst. Die Zinszahlungen erfolgen jährlich zum 01.03. Die Emittentin 
kann Zinszahlungen nach ihrer Wahl aussetzen.

https://www.deutscher-mittelstandsanleihen-fonds.de/investments-des-fonds.html
https://www.deutscher-mittelstandsanleihen-fonds.de/investments-des-fonds.html
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✔ Zeichnung ab 1.000 € 
✔ über Ihre Hausbank

Umtauschphase für die Anleihe 2012/2021 
& Zeichnungsphase Anleihe 2019/2024:

28. Juni - 26. Juli 2019

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ekosem-agrar.de
Dies stellt kein Angebot zum Erwerb von Wertpapieren dar. Die 
Schuldverschreibungen können nur auf der Grundlage des unter 
https://www.ekosem-agrar.de/investor-relations abrufbaren 
Wertpapierprospekts erworben werden.

Ekosem-Agrar 
Anleihe 2019/2024
Moderne 
Landwirtscha�  
in neuer Dimension

Größter Rohmilchproduzent Russlands

2019/2024

Größter Rohmilchproduzent Russlands
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Des Weiteren hat sich der Deutsche Mittelstandsanleihe 
FONDS auch an der aktuellen Neuemission der 7,50%- 
Ekosem Agrar-Anleihe 2019/24 (WKN A2YNR0) mit einer 
hohen Zeichnungssumme beteiligt, wie Ekosem-Agrar-Vor-
stand Wolfgang Bläsi im vorangegangenen Emissions-Inter-
view preisgegeben hat.

Weitere Portfolio-Änderungen im Monat Juni: Aufgestockt 
wurden die Positionen der 6,25%-Anleihe der Douglas GmbH 
(WKN A161MW), der 8,50%-Anleihe der R-Logitech S.A.M. 
(WKN A19WVN), der 4,50%-Anleihe der Nordwest Industrie 
Group GmbH (WKN A2TSDK) und der 6,50%-Wandelanleihe 
der SeniVita Social Estate AG (WKN A13SHL). Reduziert 
wurde der Bestand der 5,625%-Anleihe der Deutsche Roh-
stoff AG (WKN A2AA05) und der 8,00%-Nachranganleihe 
der Golfino AG (WKN A2BPVE).

Der ordentliche Nettoertrag je Anteilsschein ist im Juni 
um 0,16 Euro gestiegen und beläuft sich nach dem ersten 
Halbjahr 2019 des laufenden Geschäftsjahres auf 1,04 Euro je 
Fondsanteil angepeilt. Für das Gesamtjahr 2019 ist eine Aus-

schüttung von 2,15 Euro je Fondsanteil angepeilt. Bezogen 
auf den Anteilspreis von 50,09 Euro zu Jahresbeginn 2019 
würde dies erneut eine Ausschüttungs-Rendite von über 4% 
bedeuten.

Mehr Informationen zum Deutschen Mittelstands-
anleihen FONDS finden Sie hier.

Beitrag

https://www.ekosem-agrar.de/investor-relations/
https://www.deutscher-mittelstandsanleihen-fonds.de/der-fonds/der-fonds-im-ueberblick/
https://www.deutscher-mittelstandsanleihen-fonds.de/der-fonds/der-fonds-im-ueberblick/
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IPSAK prüft Begebung neuer  
Unternehmensanleihe zur  
Refinanzierung der Anleihe 2012/19

Einmal mehr eine neue PCC-Anleihe - die Duisburger PCC 
SE hat zum 1. Juli 2019 eine neue Anleihe mit einer Verzins-
ung von 4,00 % p.a. und einer Laufzeit von etwas mehr als 
fünf Jahren emittiert. Die Zinszahlung erfolgt – wie bei allen 
Wertpapieren der PCC SE – quartalsweise. Die Anleihe hat 
ein Emissionsvolumen von bis zu 25 Mio. Euro. 

Die neue PCC-Anleihe kann ab einer Mindestanlage von 
5.000 Euro (Stückelung: 1.000 Euro) spesenfrei direkt 
über die PCC SE gezeichnet werden. Ab dem 9. Juli 2019 
beträgt der Kaufkurs bis auf Weiteres 100% zzgl. Stück-
zinsen. 

Anleihe Nr. 69

Seit der Erstemission am 1. Oktober 1998 platzierte die PCC 
bisher 68 Anleihen und einen Genussschein, von denen 
48 Anleihen und der Genussschein bereits zurückgezahlt 
wurden. Die Neuemission ist somit die Anleihe Nummer 
69. Das Volumen der aktuell im Umlauf befindlichen An-
leihen beträgt rund 365 Millionen Euro.

Rekord-Emittentin PCC SE mit  
neuer 4,00%-Anleihe

Die Immobilien-Projektgesellschaft Salamander-Areal Korn-
westheim mbH (IPSAK), eine Tochtergesellschaft der IMMO-
VATION Immobilien Handels AG, prüft derzeit nach eigenen 
Angaben die Emission einer neuen Unternehmensanleihe 
zur Refinanzierung der im Dezember 2019 auslaufenden 
Anleihe 2012/19. 

Privatplatzierung

Neben der Emission einer Unternehmensanleihe im Rah-
men einer Privatplatzierung bei institutionellen Investoren 
soll auch eine Bankfinanzierung zur Ablösung des ersten 
Bonds dienen. 

Hintergrund: Die IPSAK hatte im Dezember 2012 eine 
Unternehmensanleihe (WKN A1RFBP) im Freiverkehr der Börse 
Stuttgart begeben. Die Anleihe 2012/19 hat ein Volumen von 
30 Millionen Euro und eine Laufzeit bis zum 06.12.2019. Die 
Anleihe ist über eine Grundschuld in der Höhe von 30 Millionen 
Euro auf dem Grundstück des Salamander-Areals in Kornwes-
theim bei Stuttgart besichert.

Credit: PCC SE
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Interview mit MOREH-Geschäftsführer Patrick Müller

Mit der M Objekt Real Estate Holding GmbH & Co. KG (kurz: 
MOREH) betritt derzeit wieder eine neue Emittentin die 
KMU-Anleihen-Bühne. MOREH begibt eine fünfjährige Unter-
nehmensanleihe (ISIN: DE000A2YNRD5) mit einem Emissi-
onsvolumen von bis zu 35 Mio. Euro, der jährliche Zinskupon 
liegt bei 6,00%. Die Anleihe kann seit Montag, den 08.07.2019, 
gezeichnet werden. Wir haben mit dem Geschäftsführer des 
Immobilien-Unternehmens, Patrick Müller, über die Hinter-
gründe der Anleihen-Emission gesprochen.

Anleihen Finder: Sehr geehrter Herr Müller, mit MOREH 

kommt eine neue Emittentin auf den deutschen KMU-Anlei-
hen-Markt. Klären Sie uns und unsere Leser doch kurz auf – 
womit verdient die MOREH ihr Geld?

Patrick Müller: Die MOREH ist ein klassischer Immobilien-
bestandshalter. Dabei haben wir uns auf Gewerbeimmo-
bilien spezialisiert. Unseren Umsatz erzielen wir mit der 
Vermietung der Objekte. Derzeit erzielen wir mit einer Ver-
mietungsquote von rund 96% eine Mietrendite von 7,4%. 
Für die Zukunft sehen wir das Potential, die Quote auf 
über 98% zu erhöhen. 

„�Es ist Zeit, die Finanzierungs-
struktur aus der Kaufphase 
zu optimieren“



Anleihen Finder: Welche Beziehung besteht zur Munitor 
Gruppe, der Sie ebenfalls vorstehen? Wie ist die Unterneh-
mensgruppe generell strukturiert?

Patrick Müller: Die Munitor wurde 1982 von meinem Vater als 
Projektentwickler gegründet. Ich habe 2010 die Geschäfts-
führung übernommen. Seit der Gründung haben wir erfolg-
reich Projekte im Gesamtwert von mehr als 500 Mio. Euro 
entwickelt. Dazu gehören neben zahlreichen Handelsimmo-
bilien unter anderem Hotels, studentische Wohnanlagen und 
Kongresscenter, aber auch Projekte im Rahmen von Public 
Private Partnership (PPP). Heute sind wir mit rund 100 Mit-
arbeitern in den Geschäftsbereichen Projektentwicklung, As-
set- und Property-Management sowie Center-Management 
aktiv. In den vergangenen Jahren haben wir Bestandsport-
folio mit einem Wert von rund 200 Mio. Euro aufgebaut von 
dem jetzt ein Teil in der MOREH gebündelt wurde. Als Teil der 
Munitor Gruppe profitiert die MOREH von jahrzehntelanger 
Erfahrung in der Entwicklung, dem Kauf und der Verwaltung 
von Gewerbeimmobilien.

Anleihen Finder: Wie viele Bestandsimmobilien halten Sie 
derzeit?

 „Wir meiden bewusst die großen Städte“

Patrick Müller: MOREH besitzt und verwaltet sieben Immo-

bilien mit einem Verkehrswert von insgesamt rund 77 Mio. 
Euro. Die Objekte sind breit diversifiziert über Immobilien-
klassen, Mieterstrukturen und Standorte hinweg. Wir meiden 
bewusst die großen Städte, sondern gehen eher in die Speck-
gürtel und Einzugsgebiete. Dort sind die Preise nicht so heiß 
gelaufen und es lassen sich deutlich attraktivere Renditen er-
zielen. Zu unserem Portfolio gehört unter anderem das Out-
letcenter Wadgassen bei Saarbrücken mit einer Nutzfläche 
von 6.550 qm, ein Fachmarktzentrum in Darmstadt mit einer 
Nutzfläche von 6.692 qm und ein Bürogebäude im Raum Kai-
serslautern mit einer Nutzfläche von 20.198 qm. Insgesamt 
verfügt unser Immobilienportfolio über eine Nutzfläche von 
rund 48.000 qm. 

Anleihen Finder: Können Sie uns Ihre aktuellen Finanzkenn-
zahlen (Umsatz, EBITDA, Cashflow) kurz aufzeigen?

„Erwarten in 2019 einen positiven 
Free-Cash-Flow“

Patrick Müller: MOREH wurde erst Ende 2018 gegründet, 
daher haben wir eine Prognose für die kommenden Jahre 
aufgestellt und die Planung für 2019 auch vom Wirtschafts-
prüfer bestätigen lassen. Im 2019 Jahr erwarten wir eine Ge-
samtleistung von 5,5 Mio. Euro und ein operatives Ergebnis 
(EBITDA) von 4,7 Mio. Euro. Dies übersteigt bei weitem unse-
ren jährlichen Zinsaufwand – inklusive der geplanten Anleihe 
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– von rund 3 Mio. Euro. Grundsätzlich gehen wir bei unse-
rer Finanzplanung konservativ vor. Bei den Umsätzen haben 
wir einen Sicherheitsabschlag von 4% vorgesehen und keine 
Wertsteigerungen berücksichtigt. Außerdem tilgen wir die 
Bankdarlehen mit rund 5% pro Jahr und reduzieren sie damit 
um rund 7 Mio. Euro innerhalb der Anleihelaufzeit. Im laufen-
den Jahr werden die Einmalkosten für die Anleiheemission 
und die Vorfälligkeitsentschädigung für das Mezzanine-Kapi-
tal belasten. Dennoch erwarten wir auch in 2019 einen positi-
ven Free-Cash-Flow der in den kommenden Jahren kontinu-
ierlich ansteigen sollte. 

Anleihen Finder: Wer sind vornehmlich Ihre Mieter? 

Patrick Müller: Zu den Mietern gehören namhafte Unterneh-
men aus unterschiedlichsten Branchen, wie z.B. die Com-
merzbank, Rewe, Deutsche Telekom, Lidl und Esprit sowie 
das Ministerium für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz. Kein 
Mieter hat einen Anteil von über 10% und die 10 größten Mie-
ter haben zusammen nur einen Anteil von 50%. Die Struktur 
ist also gut diversifiziert. 

Anleihen Finder: Sind weitere Objektkäufe kurz- bis mittel-
fristig vorgesehen?

Patrick Müller: Der Kauf oder die Entwicklung von weiteren 
Objekten in der MOREH ist nicht geplant. Anleger wissen also 
ganz genau, in was sie investieren und woraus die Zinsen in 
den kommenden Jahren bezahlt werden. 

Anleihen Finder: Viele Immobilien-Unternehmen nutzen 
den Bond-Markt. Was hat Sie schlussendlich dazu bewogen, 
ebenfalls den Weg über den Kapitalmarkt zu gehen und ge-
rade jetzt das Finanzierungsinstrument „Anleihe“ zu nutzen? 
 
Patrick Müller: Wie bereits erwähnt, hat unsere Gruppe in den 
vergangenen Jahren Immobilien mit einem Gesamtwert von 
rund 200 Mio. Euro erworben. Jetzt ist es an der Zeit, die Fi-
nanzierungsstruktur aus der Kaufphase zu optimieren. Dafür 
haben wir dieses sehr attraktive Portfolio zusammengestellt.  
 
Anleihen Finder: Das Zielvolumen der Anleihe liegt bei 35 
Mio. Euro, das Mindestvolumen bei 8 Mio. Euro. Wofür sollen 
die Anleihemittel denn konkret verwendet werden?

Patrick Müller: Mit dem Emissionserlös der Anleihe sollen die 
Mezzanine-Finanzierungen aus der Kaufphase der Immobi-
lien abgelöst werden. Das Mezzanine-Kapital hatte den Vor-
teil, dass wir am Markt flexibel und schnell reagieren konnten, 
um uns die einzelnen Immobilien zu sichern. Außerdem haben 
wir uns langfristige Bankdarlehen mit 1,65 bis 2,6% Zinsen 
und der beschriebenen hohen Tilgung gesichert. Jetzt steht 
das Portfolio und mit dem frei werdenden Mezzanine-Kapital 
kann unsere Gruppe wieder neue Immobilien kaufen. 

Anleihen Finder: Auf Ihrer Unternehmensseite sprechen 
Sie bzgl. der Anleihe von „6,00% Zinsen p.a. mit Sicher-
heiten“ – welche Sicherheiten bieten Sie Ihren Investoren 
denn konkret an? 

„Hafte privat gegenüber den Banken mit einer 
Bürgschaft von rund 8,5 Mio. Euro“

Patrick Müller: Auch hier haben wir ein attraktives Paket 
geschnürt. Unter anderem ist eine 100%-ige Ausschüt-
tungssperre vorgesehen. Das Kapital wird auf einem 
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Der Wertpapierprospekt der MOREH-Anleihe 
2019/24 kann hier eingesehen werden.

https://www.anleihen-finder.de/wp-content/uploads/2019/07/MOREH-Wertpapierprospekt-vom-24.6.2019-.pdf
https://www.anleihen-finder.de/wp-content/uploads/2019/07/MOREH-Wertpapierprospekt-vom-24.6.2019-.pdf


Treuhandkonto gesammelt. Auf diesem wird zudem ein 
Guthaben in Höhe einer Zinszahlung vorgehalten. Der 
Treuhänder ist auch mit umfassenden Kontrollfunktionen 
ausgestattet. Außerdem sind alle unsere Anteile an den 
einzelnen Objektgesellschaften zu Gunsten der Anleihe-
gläubiger verpfändet. Eine weitere Sicherheit, wenn auch 
indirekt, ist, dass ich privat gegenüber den Banken mit 
einer Bürgschaft von rund 8,5 Mio. Euro hafte.

Anleihen Finder: Wie sieht ihre Finanzplanung hinsicht-
lich der halbjährlichen Zinszahlungen und der Rückzah-
lung der Anleihe aus. Aus welchen Töpfen soll dies ge-
leistet werden?

„Zinszahlung wird aus den laufenden 
Einnahmen erfolgen“

Patrick Müller: Die Zinszahlung wird aus den laufenden 
Einnahmen erfolgen. Wie beschrieben, übersteigen die 
Mieteinnahmen nach Abzug der laufenden Kosten deut-
lich den Zinsaufwand. Durch die hohe Tilgung der Bank-
darlehen und die Ausschüttungssperre werden wir inner-
halb der Anleihelaufzeit ein freies Vermögen von über 17 

Mio. Euro bilden können. Dies entspricht schon gut der 
Hälfte des Anleihevolumens. Dabei sind Wertsteigerun-
gen der Immobilien nicht berücksichtigt. Außerdem sind 
da natürlich die Immobilien, wobei selbst der Verkauf nur 
eines Objektes aus meiner Sicht nicht nötig sein sollte. 

Anleihen Finder: Wie stellt sich die Verschuldungssitua-
tion der Gesellschaft derzeit dar?

Patrick Müller: Dem Immobilienwert von rund 77 Mio. 
Euro stehen Darlehen in Höhe von 67 Mio. Euro gegen-
über. Davon 4,7 Mio. Euro Gesellschafterdarlehen, die mit 
1% verzinst werden und durch den Nachrang zur Anleihe 
als eigenkapitalähnlich zu bewerten sind. Die Grund-
schulddarlehen belaufen sich auf rund 37 Mio. Euro und 
werden mit 1,65% bis 2,6% verzinst. Der Rest sind die 
Mezzanine-Mittel, die wir mit der Anleihe ablösen wollen. 

Anleihen Finder: Die horrenden Mietpreissteigerungen, 
vor allem im privaten Wohnungssektor, werden derzeit 
gesellschaftlich in Deutschland heiß diskutiert. Wie ste-
hen Sie persönlich dazu und inwiefern könnten Miet-
bremsen auch MOREH beeinflussen?
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Patrick Müller: Dieses Thema hat keine Auswirkungen auf 
MOREH. Wir konzentrieren und aus Gewerbeimmobilien und 
sind auch nicht in den Ballungszentren aktiv. 

Anleihen Finder: Ist langfristig auch ein Börsengang der Un-
ternehmensgruppe anvisiert?

„Anleihe ist der erste Schritt der  
Munitor Gruppe an den Kapitalmarkt“

Patrick Müller: Die Anleihe ist der erste Schritt der Munitor 
Gruppe an den Kapitalmarkt. Damit wollen wir uns einen 
weiteren Finanzierungsweg erschließen. Dabei ist mittelfris-
tig ein Börsengang der Gruppe durchaus möglich. Wir wollen 
uns von Anfang an als seriöser Emittent positionieren und 
haben ein attraktives Paket aus diversifizierten Immobilien, 
Sicherheiten und Kupon geschnürt. 

Anleihen Finder: Ihr Schlussplädoyer: warum sollten private 
wie institutionelle Investoren die MOREH-Anleihe zeichnen?

Patrick Müller: Mit unserer Anleihe investieren Anleger in 
eine familiengeführte Immobilien Gruppe mit jahrzehntelan-
gem Track Record. Wir haben ein attraktives bestehendes 
Immobilienportfolio mit einem Wert von 77 Mio. Euro zusam-
mengestellt, welches über eine breit diversifizierte Objekt- 
und Mieterstruktur verfügt und deren operatives Ergebnis die 
Zinszahlung deutlich übersteigt. Außerdem ist das Wertpa-
pier mit einer umfangreichen Besicherung wie beispielsweise 
einer 100%-igen Ausschüttungssperre und Verpfändung der 
Anteile an den einzelnen Immobiliengesellschaften ausge-
stattet. Dafür erhalten Anleger einen attraktiven Zinssatz bei 
halbjährlicher Zahlung.

Anleihen Finder: Herr Müller, besten Dank für das Gespräch.

A
nz

ei
ge

www.walter-ludwig.com
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Transparente und kontinuierliche Kommunikation ist ein 
wesentlicher Baustein für den langfristigen Erfolg am Kapi-
talmarkt. Noch nicht alle Anleiheemittenten haben dies ver-
innerlicht. Die Herbstkonferenz bietet eine neue Plattform.

„Anleiheinvestoren werden in der zweiten Jahreshälfte wäh-
lerischer und nur noch bei ausgesuchten, qualitativ hoch-
wertigen Emissionen zugreifen“, haben wir in unserer letzten 
Fußnote prognostiziert. Qualitativ hochwertiger meint damit 
aber nicht nur ein stabiles Rating, einen gesunden Cashflow 
und eine positive Unternehmensentwicklung. Genauso wich-
tig ist eine transparente und regelmäßige Kommunikation 
mit Investoren, Analysten und Medien. Das gilt umso mehr, 
sollte sich die Konjunktur tatsächlich eintrüben. Denn Anleger 
reagieren verschreckt auf schlechte Nachrichten. Nur, wer die 
Investoren erfolgreich mitnimmt, kann sich einer negativen 
Stimmung am Gesamtmarkt entziehen.

Vertrauensbildende Maßnahmen

Doch viele Unternehmen mit laufenden Bonds haben hier 
Nachholbedarf. Anders als am Aktienmarkt, wo eine konti-
nuierliche Kommunikation den meisten Emittenten in Fleisch 
und Blut übergegangen ist, reduzieren viele Anleiheemit-
tenten den Newsflow sobald das Geld eingesammelt ist 
immer noch auf das Nötigste. Insbesondere dann, wenn sie 
nicht börsennotiert sind. Vertrauensbildende Maßnahmen 
ausschließlich bei der Emission reichen aber nicht aus. Wer 
in eine Anleihe mit fünfjähriger Laufzeit investiert, möchte 
regelmäßig über alle wesentlichen Entwicklungen informiert 
werden.

Die Informationen sollten dabei immer dem Adressaten ge-
recht werden. Steht bei Aktien in der Regel die Equity Story 
im Mittelpunkt jeglicher Kommunikation, interessieren sich 

Ein Blick auf den KMU-Anleihen-Markt von Thomas Mühlberger

„�Fußnote“: KMU-Anleihen –  
Kommunikation als Bringschuld

Kolumne
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Anleihezeichner vor allem für die Schuldendienstfähigkeit 
des Emittenten. Es muss nachvollziehbar dargelegt werden, 
dass das Unternehmen jederzeit in der Lage ist, die Zins- und 
Tilgungsleistungen durch das operative Geschäft zu erwirt-
schaften. Kennzahlen wie das Verhältnis von Zinskosten 
oder Nettoverschuldung zum operativen Ergebnis sind von 
besonderer Bedeutung.

Doch gemäß einer Auswertung der IR-Agentur IR.on für das 
Jahr 2018, scheitern viele Emittenten bereits an den Basics. 
Von den 30 Emissionen des vergangenen Jahres erfüllen 
demnach nur 12 in vollem Umfang die grundlegenden Anfor-
derungen (IR-/Anleiherubrik vorhanden und leicht auffind-
bar, Prospekt/Anleihebedingungen verfügbar, maßgebliche 
Finanzberichte veröffentlicht, relevante Finanzmitteilungen 
unter IR verlinkt, expliziter IR-Kontakt). Bei 10 der 12 „Muster-
schüler“ handelt es sich dabei um Wiederholungstäter. 

Kommunikationsstrategie

Das bestätigt uns in einer weiteren Beobachtung: Unterneh-
men, die Investoren neben guten Zahlen auch mit einer klugen 
Kommunikationsstrategie überzeugen, können Anleihen zu 
besseren Konditionen platzieren und öffnen Türen für Folgee-
missionen. Denn eine gelungene Kommunikation stabilisiert 
den Kursverlauf und hilft dabei, fundamentale Stärken heraus-
zustellen. Gerät der Kurs einer Anleihe hingegen unter Druck 
– ohne, dass der Emittent mit einer überzeugenden Informati-
onspolitik dagegenhält, führt dies zu einer Neubewertung des 

Ausfallrisikos durch professionelle Investoren. Gerade kleine 
und mittlere Unternehmen punkten neben der Strategie und 
den Zahlen insbesondere durch den glaubhaften Auftritt der 
präsentierenden Führungskräfte. Das Management sollte sich 
den Investoren deshalb regelmäßig stellen und Auskunft zur 
aktuellen Geschäftsentwicklung geben. Dies kann zum Bei-
spiel über Conference Calls oder sogenannte non-deal-related 
Roadshows geschehen. Effizienter ist aber der Besuch einer 
passenden Kapitalmarktkonferenz. Hier haben Emittenten die 
Chance, nicht nur den Kontakt zu ihren bestehenden Gläubi-
gern zu pflegen, sondern sich auch potentiellen Neuinvestoren 
zu präsentieren und 1on1’s wahrzunehmen. 

Umso erfreulicher, dass die diesjährige Herbstkonferenz, die 
am 2. und 3. September in Frankfurt stattfindet, erstmals 
auch einen Stream für Anleiheemittenten enthalten wird. Als 
Hauptsponsor der Veranstaltung steht die BankM für Fragen 
rund um die Veranstaltung jederzeit gerne zur Verfügung und 
freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Autor: Thomas Mühlberger 
verfügt über mehr als zwanzig 
Jahre Erfahrung im Kapital-
markt u.a. als Portfoliomana-
ger für Mittelstandsfonds. Seit 
2014 ist er bei der BankM – 
Repräsentanz der flatex Bank 
AG im Fremdkapitalbereich 
tätig.

Kolumne

https://www.anleihen-finder.de/studie-zu-kmu-anleihen-transaktionszahl-und-emissionsvolumen-2018-deutlich-gestiegen-00039498.html
https://www.equityforum.de/herbstkonferenz


Anfang Juni feierte die Hylea Group mit Mitarbeitern, Ge-
schäftspartnern, Investoren und Kunden ihr 100-jähriges 
Jubiläum als Paranussproduzent in Bolivien. Dazu lud die 
Anleihen-Emittentin zahlreiche Personen aus dem unter-
nehmerischen Umfeld sowie Investoren aus In- und Ausland 
ins bolivianische Fortaleza ein, um dort die neue in die-
sem Jahr in Betrieb genommene Paranussfabrik sowie die 
nachhaltige und infrastrukturelle Entwicklung des Regen-
wald-Ortes aufzuzeigen. 

Die Hylea Group ist ein weltweit bedeutender Produzent 
von Bio-Paranüssen und gehört mit dieser Geschäftstä-
tigkeit zu den Exoten am deutschen KMU-Anleihen-Markt. 
Nichtsdestotrotz konnte das Unternehmen bislang mit sei-
nem nachhaltigen Konzept und seiner vertikal ausgebauten 
Wertschöpfungskette überzeugen und die im Dezember 

2017 begebene Anleihe 2017/22 (ISIN: DE000A19S801) mit 
einem aufgestockten Volumen von insgesamt 25 Millionen 
Euro Anfang dieses Jahres vollständig am deutschen Kapi-
talmarkt platzieren. Die Anleihemittel werden dabei für den 
Ankauf, die Produktion und den Verkauf der Hylea-Biopro-
dukte verwendet.

„�Hylea feiert Jubiläum und 
überzeugt Investoren“
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ANLEIHE CHECK: Die im Dezember 2017 emittierte Anleihe 
(ISIN: DE000A19S801) verfügt über eine fünfjährige Laufzeit bis 
zum 01.12.2022 und einen Zinskupon von 7,25 Prozent p.a. Die 
Zinszahlung erfolgt halbjährlich, jeweils am 01. Dezember und 01. 
Juni eines Jahres. Es sind keine vorzeitigen Kündigungsmöglich-
keiten nach Wahl der Emittentin vorgesehen. Hylea verpflichtet 
sich zudem zur Einhaltung einer Eigenkapitalquote von 31,8% 
und einem halbjährlichen Reporting. Von den Analysten der KFM 
Deutsche Mittelstand AG ist 7,25%-Hylea-Anleihe als „attraktiv“   
mit 4 von 5 möglichen Sternen bewertet. 

 Neue Paranussfabrik 

in Fortaleza

Gäste der Jubiläums- 
veranstaltung

Peter Hecker bei  seiner Dankesrede

Hylea-Inhaberfamilie 
Hecker

Straße nach Fortaleza



Moderne Paranussfabrik 

Anlässlich der Jubiläums-Veranstaltung konnten sich die In-
vestoren vor Ort von den hochmodernen Anlagen und laser-
gestützen Sortier-Maschinen der neuen Paranussfabrik über-
zeugen, die die Paranuss-Produktion der Hylea Group sowohl 
qualitativ als auch quantitativ auf ein neues Niveau heben 
werden. Neben einer verbesserten Qualität der Paranüsse 
soll zukünftig durch die neue Fabrik eine mehr als doppelt 
so hohe Produktions- sowie Exportmenge erzielt werden. Die 
Hylea-Fabrik in Fortaleza gehört damit zu einer der ganz we-
nigen vollautomatisierten Produktionsfabriken in der gesam-
ten Paranuss-Branche. 

Investoren wie etwa Hans-Jürgen Friedrich von der KFM 
Deutsche Mittelstand AG oder Andrew Murphy von der Mur-
phy & Spitz Nachhaltige Vermögensverwaltung AG zeigten 
sich ebenso wie weitere private Investoren anlässlich der er-
schwerten logistischen Bedingungen vor Ort von der neuen 
Produktionsstätte mitsamt des modernen Maschinenparks 
mehr als beeindruckt. „Jetzt haben unsere Besucher mit ei-
genen Augen gesehen, was hier mitten im Regenwald auf die 
Beine gestellt wurde. Das allseitig positive Feedback der In-
vestoren, Kunden und Geschäftspartner bestätigt uns in un-
serer Arbeit und unserem weiteren Vorhaben und macht uns 
zugegebenermaßen auch ein wenig stolz“, so der Hylea-In-
vestor Relations-Manager Oliver Schneider.

Lebenswerk einer Familie 

Hylea ist ein Familienunternehmen, das 1884 gegründet 
wurde und vor exakt 100 Jahren mit der Produktion und in-
dustriellen Verarbeitung von Paranüssen in Bolivien begon-
nen hatte. Nachhaltigkeit gehört seit jeher zu den wichtigs-
ten Leitmotiven der von der Familie Hecker geführten Hylea 
Group. „Der Aufbau der Paranussbranche und die Entwick-
lung der Infrastruktur in der Region Pando zum Schutz des 
Regenwaldes ist das Lebenswerk unserer Familie“, sagt Peter 
Hecker, der gemeinsam mit seinem Sohn Aimé Hecker die 
Geschäfte der Hylea Group leitet.

Neben der Fabrik wurden den Investoren infrastrukturelle 
Neuerungen präsentiert, die Hylea im Zuge der Fabrikerstel-
lung für den Ort Fortaleza geschaffen hat. Allen voran, die 
von der Federico Hecker-Stiftung gegründete Schule, die in 
wenigen Wochen ihre Pforten öffnen wird. Im 300-Einwoh-
ner-Ort Fortaleza, der bis zum Jahresende auf rund 1.000 
Bewohner anwachsen wird, wurden zudem Sanitäranlagen, 
Unterkünfte für Arbeiterfamilien, Einkaufsläden und medizi-
nische Einrichtungen errichtet. 
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INFO:  Die Hylea Group ist gemeinsam mit ihrer Tochtergesell-
schaft, Hylea Foods AG Deutschland, für den „Großen Preis des 
Mittelstandes 2019“ der Oskar-Patzelt-Stiftung nominiert. In 
dem bundesweiten Wettbewerb werden die besten mittelstän-
dischen Unternehmen in einem dreistufigen Auswahlverfahren 
ermittelt. Ausschlaggebend für die Nominierung der Hylea 
Group und ihrer deutschen Tochtergesellschaft sei laut den 
Juroren der Oskar-Patzelt-Stiftung vor allem die wirtschaftlich 
erfolgreiche sowie nachhaltige Geschäftstätigkeit der Unter-
nehmensgruppe.

Spezial

Bolivianischer Regenwald

Neue Lagerhalle der Paranüsse
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Emittentennews

	�Neue 7,50%-Anleihe der 
Ekosem-Agrar AG (A2YNR0) soll 
ins FONDS-Portfolio 

	�+++AUSPLATZIERT+++ VST Buil-
ding Technologies AG platziert 
neue Anleihe 2019/24 vollständig 
im Volumen von 15 Mio. Euro

	�GBC MAX erreicht neues 
Allzeithoch – Index profitiert von 
positivem Umfeld am KMU- 
Anleihen-Markt

	�DEAG plant Anleihen-Aufstockung 
um bis zu 5 Mio. Euro

	�FCR Immobilien AG verdoppelt 
Umsatz auf 29,5 Mio. Euro im 
ersten Halbjahr 2019

	�SeniVita Social Estate AG 
erweitert Pflegeangebot

	�Hapag-Lloyd zahlt Anleihe 
2017/22 drei Jahre vor Fälligkeit 
zu 103,375% zurück

	�publity AG passt Wandlungspreis 
der Wandelanleihe (A169GM) auf 
37,5569 Euro an

	�VST Building Technologies AG 
lässt nach Anleihe-Emission erste 
Taten folgen: 51%-Beteiligung an 
Premiumverbund

	�publity AG erhöht Grundkapital 
auf rd. 10,26 Mio. Euro und zahlt 
Dividende aus

	�Stern Immobilien AG erwirtschaf-
tet Jahresüberschuss von 4,4 Mio. 
Euro in 2018

	�SeniVita Sozial gGmbH zahlt 
erste Teilrate von 2% der Genuss-
schein-Vergütung für 2017

	�7x7invest AG muss Anleihen- 
Zinszahlungen verschieben
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Meistgeklickt in  
der letzten Woche

	�Africa GreenTec-Anleihe (A2GSGF): 

Deutscher Mittelstandsanleihen 

FONDS greift bei 6,50%-Anleihe zu 

	�Anleihen-Woche #KW27 – 2019: 

MOREH, Ekosem-Agrar, Africa 

GreenTec, IPSAK, VST Building 

Technologies, AVES, Photon Energy, 

publity, DEAG, FCR Immobilien, … 

	�+++NEUEMISSION+++ MOREH 

begibt 6,00%-Anleihe – Volumen 

bis zu 35 Mio. Euro – Zeichnungs-

start am 08. Juli 2019 

Anleihen-Barometer

	��Anleihen-Barometer: Neue 7,50%- 

Anleihe der Ekosem-Agrar 

(A2YNR0) im Analysten-Check 

	�Anleihen-Barometer: 3,5 Sterne 

für 5,25%-AVES Transport-Anleihe 

2019/24 (A2TSPC) 

	�Anleihen-Barometer: Africa 

GreenTec-Anleihe (A2GSGF) erhält 

3,5 Sterne

	�Anleihen-Barometer: Neue ERWE 

Immobilien-Anleihe hat Zinskupon 

von 5,75%-6,00% p.a. – Analysten 

vergeben 3,5 KFM-Sterne

Musterdepots

	�+++ MUSTERDEPOTS +++ Wert- 

stellungen der Anleihen-Depots vom 

25.06.2019 – Teilnehmerfeld rückt 

enger zusammen

Marktstatistiken

	�Der Markt für mittelständische 

Unternehmensanleihen in Zahlen
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